
Nummer 40. 5 . Oktober 1 9 1 3 . IX. Jahrgang. 

Peftaucr 
Erscheint jeden Sonntag. 

Einscbaltungspreise billigst. Der „Pettauer Anzeiger" wird in einer Auflage von 1000 €xemplaren g e d r u c k t und in Petlau und 
Umgebung sorgfältig verbreitet, ist daher für Ankündigungen und Einschaltungen aller Art bestens zu empfehlen. Die Zustellung 

des „Petlauer fliueigers" erfolgt HosUilo*. 
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J a y ' s ä c h t e 

S o d c n c r t D i n e r a l - P a s t i l l e n 
wtrdCB au* d n Hellquellen III u. XVIII dar Oe-
mclnde Bad Soden an Tmhu* hergestellt , dt« lieh 

labrbunderten 
seikeit, Bronchialkatarrh 

seit J 
i . Reis bei Büsten, 

vorzüglich bewahrt haben. Nachahmungen 
weise man zurück. Freit K 1.29 per Schachtel, Oberen erklltllch. 

Ä r z t e 
bezeichn«« « M »»r t resf l iche» 

Kaiser5 Brust--
* C a r a m e l l e n 

. 3 T a n n e n ' 

> Millionen ̂ ^7 

A r i f e r t e t t , tz»erschlei«n>D, 
I < e » c h h » f t e » . schwer« 

Ba d e n H a t » , sowie als S * r * 
u g u n g gegen E r k ä l t u n g e n . 

' t begl. Zeugnisse von 
. rjttn und Privaten ver> 

bürgen den sicheren Erfolg. »»ctUanrcftnfte, 
werfen»« Bonbon«. 

I Paket 20 und 40 Heller. Tose 60 
Heller zu haben bei:H. « o l i t o r , 
Apotheker, « e h r b a l k . 
Apotheke „»uni «old v'Nchen" in 
Pettau. « n g . P l n « « e r , Salv. . 

' Apotheke in Windis^.-Landüi'erg. 
H a n » Gchniderschitsch, Apo-
theke in Rann, F r a n z Pe tzo l t , 
Apotheker in Windisch-Aeistritz, 
« n s t a v » r a n t v e t t e r , Stadt-

Apotheke in ^riedau, v i a ? L e h r e r , 
Apotheke in Skadkeiedurg, sowie 

in ollen Apotheken. 

welche auch im schriftlichen Geschäftsverkehr kandig ist, 

wird aufgenommen. Selbstgeschriebene Offerte an 

J o h a n n S t r a s c h i i i , BraiMKliigesdiäft 

in Pettau. 

Wer Odal konsequent täglich anwendet, 
Kit die «ach unseren heutige» Aenntnissen 
lirttoft lest, Sahn- n l Mundpflege tau. 

O t i l t : a n t * fflas«, H t - , EMne Masche Ä. U 0 

SYRUP PAGLIANO 
dat beste BLUTREINIGUNGSMITTEL. 

Erfunden von Prof. QtROLAMO PA OLI AN O 
Im Jährt 1838 In Plorens. Im lausenden Pm-
mitten seit Ober 70 Jahren mit Erfolg bewährt. 
Man verlang* auadrttakUoh in allen Apotheken 
den echten Syrup ..OIROLAMO PAQLIANO" 
mit der bltnen Schutzmarke, durchzogen von 
der Unterschrift des Erfinders t 

Al l« w e i t e r e n A u s k H a l t e e r t e i l t d i e r i r m a t 

Prof. GIR0LAM0 PAGLIANO in Floreai VlaPandtriflnl. 
( P r o j e k t e auf Ve rengen gratis und franko.) 

Für eine sehr bedeutende Weingroßhandlung In Wien 

wird ein ortsansäßiger 

Verlielei lii Pettau n i » i M 
gesacht. Gefl. Offerte unter „Rentabel 1678", hauptpost-

O lagernd Pettau gegen Schein. Q 
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I 
empfehle ich mein reich sortiertes Lager in neuer 

Herren-, Mädchen-, Knaben- und 
Kinder-Konfektion. 

Damenmäntel von K 20— aufwärts 
Damenjacken „ 18.— „ 
Schösse ,» 450 „ 
Elegante Hemdblusen 3 — 
Golfjacken in allen Farben ä 7 80 
HUbsche Mädchen u. Kinderkleidchen v. „ 1 80 aufwärts 
Herren-Ulster, elegante und medeme 

Fasson v. „ 29 — „ 
Eleganter Winterrock mit breitem 

Pelzkragen v. „ 21— „ 
HerrenanzUge aus engl. Stoff . . v. „ 40 — „ 
Xnabenetoffsnzllge v.„ 6— „ 
Moderne Herren- und Knaben-Wlnterrtioke in jeder 
Größe und Preislage, sowie Wetterkrflflen in allen 

Größen nnd Qualitäten bei 

Franz Hoinig in Pettau. 
Zu verkaufen: 

Wegen eingetretener Trauer ein ganz neuer 

blauer Gummimantel und ein 
= Herbstwintermantel » 

aus prima englischem Stoff, modern, grau mit grün. Zu 
sehen bei Frl. Ribitsch, «leidermacherin, Rann S4 

f T | ^ " A n k c r . ^ ^ ^ ^ J X J 
y f Syrup. Sorsaporil loe 
S P ocmp®«. wÄ 
V ftlutrcInlflmiflsmUKi rteache K 3.00 vjnd7,aO, V 

^ U n k e r - L i n i m e n t . C
C . * J ± N c m p e i . 

Ersatz für jAnktr*?ain*£xp«U«r 
Schmerzstitlende Einreibung 
bcJ erkSltunfCA. pheuinoliimuv OKtil utw. 

rtmchc K -.»0, 1.«0. I -

Anker-Schwefel-Solbe 
S«f\r rdtmiioernd txi rtecMcn. Saunut» usw. 

Tiegel K ». 

Zu hilxi I» d«o imI iui i Apoihekaa od»r dtr«kl »» 
(MSl»h«a TO* i 

J r . litlrtirs AplMi J m Mlrns llmiV 
Pr*| I, EII(«b6th*trtS« 9. 

Freiwillige Feuerwehr in Pettau. 
Bon Tonntag den 5. Oktober 1913 bis Sonntag 

den 12. Oktober 1913 hat die dritte Rotte des zweiten 
Zuges Bereitschaft. — Zugführer: Reisinger Karl, Rott« 
führer Fijan Franz. 

Poesie- u. Postkartenalbums, 
- - Tagebücher - -
i n r e i c h e r A u s w a h l : Papierhandlung Hauptplatz 6. 

3- 217/2 

Kundmachung. 
Die sehr geehrte Bevölkerung der Stadt Pettau wird 

aufmerksam gemacht, daß noch einige Schülerinnen in der 
4. Bürgerschulklasse in der Mädchen-FortbildungSschule Auf-
nähme finden können. 

Die IV. Bürgerschulklasse 
hat die Mädchen einerseits für die spätere Stellung im 
Hause vorzubereiten/andererseits den Übergang zur weiteren 
Ausbildung die für selbständige Berufstätigkeit als Lehrerin, 
Kindergärtnerin, im Bureau- und ManipulationSdienste jc. zu 

vermitteln. 

I n der Mädchenfortbilvuugs- nnd 
Haushaltungsschule 

kann das Mädchen folgende Gruppen besuchen: 

I. Wissenschaftlicher Kurs. 
Deutsche Sprache und Literatur 
Gesundheitslehre 
Erziehungslehre 
Geschichte, Geographie 

Rechnen 
Naturkunde 
Französisch und Englisch 
Turnen. 

II. Haushaltuugskurs. 
Kochen 
Servieren 
Bügeln und Wäschebehandlung 
Rechnen und HauShalwngs-

buchführung 

GesundheitSlehre 
Erziehungslehre 
Nahrungsmittellehre 
Weißnähen 
HauS- und Gartenarbeiten 

IU. Kaufmännischer Fortbildungskurs. 
Buchhaltung 
Handels- und Wechselrecht 
Kaufmännisches Rechnen 
Handelskorrespondenz 

Kontorarbeiten 
Stenographie . 
Mahnschreiben.' 

Anfragen bei der Direktion der Mädchenbürgerschule. Er-
Mäßigungen des UnterrichtSgeldeS werden im berücksichtigungs-
werten Fällen bewilligt. 

Der Vorsitzende: 

I . Oruig. 

schleifen 
mit Gold- und Sllbcrdnick liefert 

schnell und billig 

Buchbinderei W. Blanke 
Pe t t au , Hauptplatz 6. 



Gebe der geehrten Pettauer Bürgerschaft, den Herren Beamten und 
Offizieren höflichtst bekannt, dass die Leitung meines 

Maler-«. Anstrei eher geschäftes u. Farbhandlung 
mein neuer Geschäftsführer, Herr 

Hans Kindl 
übernommen hat und bin ich nach wie vor in der angenehmen Lage, alle 
Kirchen-, Bilder-, Zimmer-, Schriften- u. Theatermalereien sowie jede Art von 
Anstreicher- und Lackiererarbeiten zur solidesten Ausführung bei billigster 
Berechnung zu übernehmen und hoffe, dass mir die P. T. Bewohner von 
Pettau und Umgebung ihr gütiges Vertrauen und weitere recht zahlreiche 
Aufträge zukommen lassen werden. 

Hochachtungsvoll 

H. Morelly's Wtw. 
Erstes und ältestes Malsr- und Anstrelchergsschftft, Farbenhandlung, Pettau, Kaiserfeldgasse 5. > 

Motto: Ist die Arbeit nett and rein, 

Maß jedermann »Frieden sein. 

. \ V I , q i 

Gestützt auf meine 25jährige Tätigkeit als selbständiger Meister 
sowie meine mir durch diese Zeit erworbenen technischen Fachkenntnisse, 
bin ich im Stande, dem P. T. Publikum von Pettau un(l Umgebung die 
solideste, dauerhafteste, reinste und preiswürdigste Maler-, Lackierer- und 
Schriftenmalerarbeit in jeder Stilart herzustellen. 

Ich werde stets bemüht sein, mir durch schnelle Bedienung und 
modernste Ausführung das geschätzte Vertrauen zu erringen. 

* f V * * 4< 

t 1 
Hochachtungsvoll 

HANS 
Geschäftsführer Fa. MoreHy's Wfcw. 

Maler- und Anstreichergeschäft, Pettau. 

i 
: 
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Hochwertige Lignitstückkohle 
aus dem Kohlenwerke in Ladanje (Kroatien) 
mit 3847 Kalorien und einer Zusammensetzung 

von 

45 87V» Kohlenstoff 
3'38'/« Wasserstoff 

17 05' / , Sauer- und Stickstoff 

0.02*/. Schwefel 

25 20' / . Wasser 

und nur 8 50'/, Asche, nach vorgenommener 
Analyse bei der k. k. geologischen Reichsan-

stalt in Wien. 

P r e i s t K rao'— 
franko verladen Waggon ab Station Friedau. 

Aufträge nehmen entgegen: 

Brüder Slawitsch, Pettau 
und 

Richard Tolazzi, Friedau. 

Neu erschienen. 
Sromfflber» m m 
m m AnRcbtshartcn 
Bürgergasse 
Herrengasse 
Florianiplatz 
Stadtpark (Joeefsdenkmal) 
Minoritenplatz 
Minoritenkiiche 

Hauptplatz (Kirchenportal) 
Partie v. Stadtpark 
Schloß Thurnisch 
Pet tau (Abendfrieden) 
Schloß berggasse. 
Mithraa-Temp el-Ausgrab. 

vorrätig1 

Papierhandlung: Hauptplatz Nr. 6. 

S o n n t a g den 5. Oktober 1913 
verkauft 

Frl. Käthe Lerch 
H aus freier Hand ihren 

Der Besitz umfaßt 31 Joch Weingarten, Wald, Obstgarten, 
Wiesen, Fehs, Herrenhans, zwei Winzereien. Der Verkauf 
beginnt um 1 Uhr nachmittag in Johannesberg beim 
Herrenlisus. Der Besitz wird im Ganzen oder in fünf 
0 0 Teilen verkauft. 0 0 

Stcicrmärkischc 
Agrarbank 

reg. Akts. « . b. H 

graz, Sporgasse II 
«(gcfllttot 1908.  

1. Pflege des Konto-Korrent-Geschäftes; 
2. Gewährung von Vorschüssen und 

Tarlehen; 
3. Finanzierung land- und forstwirtschaftlicher 

Operationen; 
4. Übernahme von Spareinlagen von jeder-

mann in jeder Höhe mit einer Verzinsung von 

5 Prozent. 
Für A u s w ä r t i g e yenügt eine Korrespondenzkarte, 
worauf Posterlagschein^ Zparbüchcl usw. einge-
sendet werden. Die hierauf entfallende Rentensteuer 

zahlt die Steiermärkische Agrarbank. 
Jahresumgatz 1912 slber 15 Millionen Kronen. 
Anteile «U Kaptt«l»«nlage mit einjähriger Kündigung 
wurden 1911, 1912 und 1913 mit 6•/« Meinertrag verzinst. 

Rasche Durchführung aller Ansuchen. 
Strengst« Wahrungd. Geschäftsgeheimnisses. 

Vergeblich 
bemüht 

stch die Hausfrau, einen guten Kaffee 
mit mehr Dohnen zu kochen; es kommt 
doch immer nur ein dünne« Getränke 
heraus, wenn fie nicht den „aechten 
-Franck" Kaffeezusatz mit der Fabrik-
Marke Kaffeemühle verwendet. 

Steut Sien! 

Jachende Musik1 
Das musikalische Schlageralbum Herbst 1913 

enthält 47 Musikstücke, die einzeln gekauft 

90 K kosten würden. 

S'reis nur SK 4'80. 
Zu haben bei: 

W. {Blanke in (Pettau. 
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Armee-»««»»»» Komotau 1913 - Großer Sieg 
•KantscM-
Scbnhabsatz 

Enttr: Im itirv VtIB-

wiliert (21 RMiittr ii 
3 Ml, 47 Mliltii, 

Schiin) ut ifttra PALMA Hauptplatz 
Nr. 6, I. 8t. 

}SjTkt 
V t d Kkh'ei 

Anker-Thymol-Solbe 
a-Wundf «kh'eren VerkHunotn. offenen und fc-ano-' 

^Anker-Liniment. A'Cl 
Ersatz für ^ n k c r * p a i n * £ x p e l l c r 

Schmerzst i l lende Einreibung 
t u erftiNtinfeA. Pneumaliynui, OleM usw 

r lax ix- k - Kl. 1 « . 2 -

Ankcr-Eisen-Albuminot-
Tlnktar. 

si«) Bfularmuf und BlrlctisucAl riajcsif H 1.40 
Zu h.b.n In mtltitn Apnlb«li«> «drr dlrakl tu 

beil.hrn von 
Ir. Iltktirs Apstkiu ,,Z« CelliMi l i m 

P r t | I. E l laa lMihi t r t l« 5. 

Stenographiekurs. 
Bei genügender Beteiligung eröffnet der Unterzeichnete 
einen für Damen und Herren zugänglichen Steno-
graphie-Kurs (Anf&ngerkurs), gegebenenfalls auch einen 
Fortbildungskurs. Dauer: 6 Monate. Beginn : 15. Oktober 
1913. Z e i t : Mittwoch und Samstag' 6—7 Uhr 
abends. Ort: städt. Knabenvolksschnle. Schriftliche 

Anmeldungen an den Kursleiter 

Prof. Hans Capelari, 
staat 1. gepr. Lehrer der Stenographie. Herrengatee 28, 1 .St. 

Die beste Bart- u. Haarfarbe 
der Welt ist 

behördlich geprüpft, giftfrei und 
waschecht in lichtbraun, dunkel* 

1 braun und schwarz 4 K. Ver-

sandhaus H. H " Thertae, Wien VIII., Lerctiengaeee 25. 

Alte Dachziegeln 
hat billig1 abzugeben 

Gertr. Spruschina in Pettau, Färbergasse. 

SoMae, ganz separate 
belebend aus 

2 Zimmern, Vor-
zimmer, KUche 

samt Zubehör ab 

1. November zu vermieten. Anzufragen bei VEDERNJAK 
Rabeldorferetraße Nr. 6. 

sonoae, ganz aopar 

Wohnung 
• • • • • • • • • • • • • • * * 

Billigste Anfertigung von 

Weißnäharbeiten 
und Wäsche ausbessern. Dortselbst werden auch Slrümpfe 

und Socken gestrickt und angestrickt. 

Kosmath, Färbergasse Nr« n. 

Dank und Verabschiedung. 
Aus Anlaß meiner Übersiedlung nach 

Marburg, Gasthaus Kärntnerstraße 48, ist es 
mir unmöglich, allen meinen zahlreichen Freunden, 
Bekannten und ehemaligen Gästen persönlich 
und mündlich ein Wort des Abschiedes zu 
sagen. So muß ich diesen Weg wählen, um 
allen meinen herzlichsten Dank für die mir 
im Laufe von vielen Jahren bekundete Freund-
schast und das Berttauen ausHufprechen. Ich 
werde mich in meinem neuen Aufenthalte stets 
an die schönen Jahre in Pettau erinnern und 
hoffe, mich recht oft am Besuche meiner Be-
kannten erfreuen zu können. 

Nochmals allen Dank und Lebewohl! 
Pettau, am 3. Oktober 1913. 

Blasius Kosel. 

Da der regemäßige Turnbetrieb deS' Deutsckien Turn-
vereine» in Pettau bereits begonnen hat, werden zur Darnach-
achtung die 

Turnzeiten 
bekanntgegeben : 
Stammriege: Dienstag u. Donnerstag v. 
Zöglingsriege: Montag v. 

Sonntag nachmittags . v. 
Altherrenriege: Montag und Donnerstag v. 
Frauen- und Mädchenriege Mittwoch 

und Samstag v. 
Mädchenriege: Mittwoch u. Samstag v. 
Knabenriege: Mittwoch u. Samstag . v. 
Mittelschttlerriege: Mittw. u. Samstag v. 

8—VtlO Uhr abends 
8—V«10 Uhr abends 
2—4 Uhr nachm. 
6—7 Uhr abends 

8— l / i lO Uhr abends 
6—7 Uhr abends 
3 — 4 Uhr nachm. 
4 — 6 Uhr abends 

Gut Heil! 

Der Turnrat. 
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P^TCR KAffii 

I ^ S n T M R -&Jütni£0^c)< i 

3^1 von schmocfcfiafter feräftiqerHÜlirZg, 

Qusqieb ic - fec i t . schöner fFcirbunp ^"I^bositzI 

Steckenpferd-
Lilienmilchseife 

do« ver««ann » »»., retscheu «. »lbt 
bleibt noch wie vor «nerreicht in ihrer Wirkung slfflen Sommer« 
sprossen sowie unentbehrlich für eine rationelle Haut- u. Schon-
heittpflege.wa« durch laglich einlaufend« Anerkennungsschreiben 
unwiderleglich bestätig! wird k 80 h vorrätig in Apotheke», 
Drogerien und Parsumencgcs-Wltea x. Urtgletfon txnxcha 
sich Bergmann » Liliencreme „Manera" wunderbar zur Er-
Haltung zarter Damenhände; in Tuben k 70 h überall vorrätig. 

OOOOOOOOOOOO 
Gedenket b. Spielen, 
Wetten u. Ver-

mächtnissen des Deutschen Schul» 
vereine» und der Siidmart. 

OOOOOOOOOOOO 

BLUMENSjCHNEE" 
die neuartige wissenschaftlich gearbeitete 

HAND-u. GESICHTSCREME. 

tlas hygienisch beste Toilettemitte1. 

MeSOh ü b e r a l l e r h ä l t l i c h ! * » " ™ 0 

ICH DIEN 

j W i gröberen Aufträgen viel billiger 

12/2 oder 8/1 odei 
1 große Reiseslasche 

K 5.60 

IHIERRY'S BALSAM 
allein echt. Bewährt bei allen Erkrankungen der Respiration«, 
organe, Husten, Auewurs. Heiserkeit. Rachenkatarrh, Lungen-
leiden, Berschleiumna. Apvtlitlosigleu. schlechter Verdauung, 
choleraart. iLbeCn. MagentrSmpscn ic. Äußerlich bei allen 
Äundkrankheiten. Zahnschmenen. al» Mundwasser. Brand-

wunden, bei Au»schlägen ic. 

C b i c r r y ' * C e n t i f o l i c n - S a l b e J Ä m . 
alten, krebiattigen Wunden, Geschwüren, Ent-
Zündungen. Abessen, ltarbunkeln. zieht alle 
Fremdkörper herau». inacht »»meist schmerzhafte 

Operationen unnötig. 2 Dosen 3 60, 
Echutzrngclap«thcl« A. Thierry 

in Pregrada bei Kohitsch. Erhältlich in fast 
in allen Apotheken, im Kroßen in Drogerien. 

Bleiben S i e ehrlich 
in Ihrem Urteil und Sie werden nach ein-
maligem Versuch zugeben, daß Sie 

Inie besser gewaschen^ 
haben, wie mit Persil. Millionen 

| Hausfrauen brauchen und loben| 
es täglich! 

Ufbtratl erhilillch. nl« loi«. nur In 
Orlglnxl-Piktten. 

«» 
I» « 

* Dersil 
das selbsttätige i 

Waschmittel \ 
Der g r o s s e Er fo lg! 

Ä Ä Z ; H e n k e l » B f c i d t - S o d a ) 

H l kompl.. sdionV. K1'50 aatw. 

Lnatz-smcrici-.. *10 -
bei 

F. WtrhisiB, IIHer 
Pettau, Färbergasse Nr. 3. 

Großes Lager von Uhren u. Goldwaren. 

sb es Streng reelle Bedienung, sa az» 

l i m t m iller ftrt hF i ü Hllii. 

Möbel-Lager 
MIMircmM der Mnm 

r. O. m. b. H. 

Burgplatz 3 MARBURG Burgplatz 3 

' Filiale Pettau Sarnitzgasae 

M s Übernahme von BauliscMerarbeiten 

Reelle Bedienung. Billige Preise. 

W U - W o h n u n g 
I, Stock, mit 4 Zimmern und Terrasse, ist zu vergeben. 

Besichtigung täglich von 10—12 Ühr vormittags. Anzu-

fragen bei lg. Roßmann, Pettau, Untere Draugasse Nr. 2. 

Herausgeber und verantwortlich! W- Blonke. Druck: W- Blanke, Pettau. 


